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Hallkeſches Vageblatt

UAdonuement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Jnſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
eigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
Große Ulrichſtraße Nr 37

II Stadt Expeditton Zinksgartenſtraße Nr 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandderg

und in ſämmtlichen Filialen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr

Freitag den 23 Oktober 1896

An
t

für Halle und den Saalkreis
Wöchentliche Hratisbeilagen

Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
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Halleſche Reueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Kndolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelin Teske Lokales Theater Feuilleton 26
Adolf Findeiſen Jnſeratentheih

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchod

Sprechſlunde 4 Uhr
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeu

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g G
Fernſprecher 312

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
Verbreitungsbezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekveis

Merſeburg RNaumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provin

Ergebniſſe der Arbritsloſenſtatiſtiß in Dresden

Halle 22 Oktober
Zu beachtenswerthen Ergebniſſen hat in Dresden die bei der

Berufs und Gewerbezählung am 14 Juni 1895 und bei der
Volkszählung am 2 December deſſelben Jahres vorgenommene
Zählung der Arbeitsloſen geführt Die Stadtbehörde hatte
die Mittel ausgeworfen zu einer weit über das Maß des vom
Reiche Geforderten hinausgehenden Erhebung die ſich beſonders auf
Prüfung der Eintragungen der ſogenannten Arbeitsloſen
ſowie auf die Feſtſtellung der Urſachen der Arbeitsloſigkeit
erſtreckte Von den im Juni 1895 mit 5362 im December mit
7276 als arbeitslos Eingetragenen waren 536 bezw 1334 bei
näherer Prüfung von vornherein auszuſcheiden darunter z B
dauernd Erwerbsunfähige Bezieher von Alters oder Jnvaliden
renten von Penſionen vorübergehend Arbeitsunfähige notoriſch
Arbeitsſcheue u a m Es verblieben Arbeitsloſe im Juni 3318
männliche 1689 weibliche im December 4528 männliche 1406
weibliche Beſonders lehrreich iſt die Gruppirung der
Arbeitsloſen nach den Gründen der Arbeitsloſigkeit So
waren von 2084 Juni bezw 3027 December männ
lichen Arbeitsfähigen ohne Beſchäftigung 208 bezw 357
die in Dresden Arbeit ſuchten Zuzug 291 bezw 932 wegen
Aufhörens der Saiſonarbeit ſchlechten Geſchäftsganges u ſ w
269 bezw 548 infolge Kündigung des Arbeitgebers 325 bezw 503
nach eigener Kündigung bei 702 bezw 431 konnte der Anlaß der
Arbeitsloſigkeit nicht näher feſtgeſtellt werden Vorübergehend
arbeitsunfähig und deshalb arbeitslos waren im Juni 1034 männ
liche 691 weibliche im Dezember 1501 männliche 630 weibliche
Jm Winter waren im Ganzen 1410 Männer mehr arbeitslos als
im Sommer dagegen Frauen im Winter 283 weniger als im
Sommer Die Urſache dieſer Erſcheinung liegt für die Frauen in
der Saiſonarbeit für die Männer vorzugsweiſe im Bauhandwerk
Die Zahl der arbeitsloſen Banhandwerker hat ſich im Winter
gegenüber dem Sommer vervierfacht auffallender Weiſe hat ſich
aber auch die Zahl der Arbeitsunfähigen verdoppelt was wohl
aus einer auch bei der Ortskrankenkaſſe beobachteten größeren
Neigung der Erwerbsloſen zur Erkrankung wegen der zu erwartenden
Unterſtützung zu erklären iſt

Außer bei den Bauhandwerkern zeigen ein beträchtliches Mehr
an Arbeitsloſen die Berufsgruppen die aus ungelernten
Arbeitern ſich zuſammenſetzen und in denen der Umfang der
Beſchäftigung theilweiſe von der Jahreszeit abhängt Bedeutend
weniger Arbeitsloſe als im Sommer befinden ſich im Winter in
handwerksmäßigen Betrieben z B Schloſſer Tiſchler Schmiede
Klempner Stellmacher Buchdrucker Fleiſcher u a was mit der
größeren Zahl der im Sommer wandernden Handwerksgeſellen in
Zuſammenhang ſtehen dürfte Jmmerhin war an beiden Zählungs
tagen die Zahl der arbeitsloſen Handwerksgeſellen weit größer als
die der arbeitsloſen Fabrikarbeiter Einen hohen Prozentſatz zu
den Arbeitsloſen ſtellt die fluktuirende Bevölkerung Jm Sommer
waren von 2100 Arbeitsloſen 40 Proz erſt ſeit ſechs Monaten oder
weniger in Dresden Jm Allgemeinen geben die Erhebungen von
1895 über die Arbeitsloſigkeit in Dresden nicht Urſache zu einer
peſſimiſtiſchen Beurtheilung

e J

Gift
Original Roman von Doris Freiin v Spättgen

Fortſetzung Nachdruck verboten
Siehſt Du Schweſterchen hier läßt Du vier Couverts

auflegen Vielleicht junge Hühner mit grünen Erbſen etwas
Aufſchnitt feines Gebäck Waldbeeren und Blumen ja viel
Blumen Alpenroſen die kennen meine Freunde ſicher nicht

Das alte Fräulein hatte ihren Sitz verlaſſen und ſtarrte
mit beinahe entſetzten Blicken nach dem Sprecher hin Endlich
ſagte ſie ſanft verweiſend Theo Du mußt in Deiner Gaſt
freiheit und Gutmüthigkeit nicht gar zu weit gehen Streng
genommen haſt Du ja gar keine Verpflichtungen gegen dieſe
Fremden Ach ich bin wirklich nicht in der Stimmung dazu
glaube es mir

Schweſter ſie werden Dich aufheitern glaube Du mir

gab der Angeredete lachend zur Antwort S
Na wenn Du nicht ausfahren willſt ſo vertreibe Dir bis

7 Uhr die Zeit ſo gut Du kannſt Jch muß fort Adieu
Kopfſchüttelnd ſchaute ſie dem eilig Davonlaufenden nach
Etwa eine Stunde ſpäter hatte die alte Dame alles

genau in der von dem Bruder gewünſchten Weiſe herrichten
laſſen Eigenhändigſt ſtellte ſie ein Paar reizende mit Alpen
roſen und Cyklamen arrangirte Kelchgläſer auf den Tiſch und
warf noch einen prüfenden Kennerblick über das Ganze

Natürlich hatte ihr gutes Herz wieder einmal den Sieg
davongetragen denn Theo s Wünſche waren ihr ja immer
heilig geweſen Und gerade heute ſchien er ganz beſonders
Werth darauf zu legen ſeine Freunde würdig zu empfangen

Wer dieſe Fremden wohl nur ſein mochten Jetzt wo
ſie ruhiger darüber nachdachte kam ihr des Bruders Sprechen
und Gebahren ziemlich geheimnißvoll vor Allein keineswegs
ungeduldig eher betrübt und reſignirt ließ Fräulein Malwine
ſich wieder an ihrem gewohnten Fenſterplatze nieder und blickte

49

z SFachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Politiſche leberſiaht
Deutſches Reich

Berlin 21 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin ſind heute früh um 10 Uhr von Wiesbaden
nach Cronberg abgereiſt wo ſie kurz nach 11 Uhr eintrafen
Mit der Kaiſerin Friedrich welche am Bahnhof war fuhren die
Majeſtäten nach Friedrichshof Wie verlautet reiſt die
Kaiſerin Friedrich morgen nach Darmſtadt

Ueber Gouverneur v Wißmann ſchreibt die Nordd
Allg Ztg Jn den Blättern iſt vielfach davon die Rede es
ſei entſchieden daß der Gouverneur v Wißmann nicht nach Oſt
afrika zurückkehren werde Einige Blätter kennen ſogar ſchon den
Nachfolger des Herrn v Wißmann und die genaueren Modalitäten
unter denen ſich dieſer Wechſel vollziehen ſolle Wie wir hören
iſt über dieſes Alles an maßgebender Stelle nichts bekannt und
nichts über die Dinge entſchieden von denen die Blätter zu be
richten wiſſen Dazu bemerkt die Magdeb Trotz dieſer
offiziöſen Verſicherung können wir unſere aus guter Quelle geſchöpfte
Mittheilung aufrecht erhalten daß Major v Wißmann vorläufig
nicht nach Afrika zurückkehrt Daß über alle anderen oben er
wähnten Dinge eine Entſcheidung noch nicht getroffen iſt haben
auch wir gemeldet

Freiherr von Richthofen der deſignirte Nachfolger
Dr Kayſers erklärte in der erſten Sitzung des Kolonialraths ſein
Jntereſſe für den Bahnbau in den Kolonien den er für
eine der wichtigſten Aufgaben der gegenwärtigen Kolonialpolitik
erachte Er habe für den Bau von Eiſenbahnen im Jnneren
Afrikas weſentlich mit Hilfe deutſchen Geldes in fremdem Lande
erfolgreich gewirkt und hoffe auch im Dienſte des eigenen Vater
landes mit gleichem Erfolge in gleicher Richtung wirken zu dürfen

Zum Fall Brüſewitz meldet die konſervative Bad
Landpoſt Brüſewitz müſſe als ein Mann bezeichnet werden der
als Trinker großen Stils nicht wenig bekannt iſt wie als rückſichts
loſer Libertin der ſchon aus anſtändigen Straßen und Häuſern
hat ausziehen müſſen Die Preſſe ſpricht gerade anläßlich des
markanten Falls Brüſewitz ihr Bedauern darüber aus daß der
Prozeß hinter verſchloſſenen Thüren und nicht in voller Oeffentlich
keit verhandelt wird Dieſer Umſtand iſt in der That höchſt be
dauerlich da es unter jetzigen Umſtänden faſt zur Unmöglichkeit
wird den wahren Thatbeſtand feſtgeſtellt zu ſehen Nur Wenige
werden davon Kenntniß erhalten Nach den Charakterſchilderungen

welche ſowohl von Brüſewitz wie von Siepmann entworfen
a ſcheinen Beide nicht ſonderlich beleumundet geweſen

zu ſein
Der Präſident des Reichstags Freiherr v Buol

Berenberg hat deſſen 120 Plenarſitzung die erſte nach der Ver
tagung auf Dienstag den 10 November Nachmittags 2 Uhr
anberaumt und die zweite Berathung des Geſetzentwurfs über
Aenderungen und Ergänzungen des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes und
der Strafprozeßordnung auf die Tagesordnung geſetzt

Der Prozeß Auer wird vor dem Reichsgericht am
10 November verhandelt werden

Anz Wie wir hören ſind ſowohl der Reichskanzler wie der
Staatsſekretär des Aeußern feſt entſchloſſen dieſe Angelegenheit bis
an ihr Ende rückſichtslos durchzuführen und gegen Jedermann
gerichtlich vorzugehen der ſich zur Unterſtützung oder Weiter
verbreitung dieſer verleumderiſchen Behauptungen hergiebt Man
könnte ſich vielleicht darüber wundern daß ſeitens der Regierung
dieſer Beleidigungsaffäre ſo große Bedeutung beigelegt wird man
wird aber das Vorgehen des Reichskanzlers und des Staatsſekretärs
verſtehen wenn man erfährt daß dieſe Herren durch den jetztbevorſtehenden Prozeß eben nicht nur dieſe eine Angelegentet

ſondern alle ſeit Monaten in der gleichen Richtung hin thätigen
Jntriguen in ihrem vollen Umfange aufdecken wollen und ſich zur
Erreichung dieſes Zieles auch ſchon bereit erklärt haben in dieſer
Angelegenheit ihre Ausſagen zu machen Der Frankf Ztg
wird zu der Angelegenheit noch geſchrieben Die beiden Bericht
erſtatter haben verſchiedenen Perſonen gegenüber behauptet daß
die gegen den Oberhofmarſchall Grafen Eulenburg gerichtete ver
leumderiſche Notiz über den angeblich gefälſchten Zarentoaſt vomFrhrn v du arſch all inſpirirt worden ſei und es ſcheinen Zeugen

dafür zu exiſtiren daß ſie dies in der That behauptet haben So erklärt
es ſich wohl auch daß die an ſich unſinnige Notiz Aufnahme ge
funden hat und es liegt die Vermuthung nahe daß das nicht die
einzige Preßleiſtung der letzten Zeit war die unter dem Vorgeben
von Freiherrn v Marſchall oder anderen Miniſtern herzurühren
in gewiſſe Blätter eingeſchmuggelt worden iſt Nun verſteht man
auch allenfalls warum andere Blätter namentlich agrariſche und
antiſemitiſche immer in verſteckten Drohungen auf eine angebliche
Nebenregierung in der Wilhelmſtraße und deren Jntriguen hin
gewieſen haben Da die beiden Angeklagten die ziemlich unter
geordnete Berichterſtatter ſind ein eigenes Jntereſſe oder ein
perſönliches Vergnügen an der politiſchen Jntrigue kaum gehabt
haben können ſo wird es jedenfalls intereſſant ſein durch den
Prozeß zu erfahren in weſſen Auftrag ſie gehandelt haben oder
wer ſie und vielleicht auch noch andere Leute inſpirirt hat

Eine öffentliche Verſammlung der ſtädtiſchen
Gasanſtalts Arbeiter die heute Abend ſtattfand wurde
bevor Beſchlüſſe gefaßt werden konnten wegen tumultuariſcher
Vorgänge polizeilich aufgelöſt

Der preußiſche Landtag wird vorausſichtlich am
20 November zuſammen treten doch iſt ein beſtimmter Beſchluß
bisher noch nicht gefaßt

Zum Kapitel offiziöſe Preßwirthſchaft lautete
die Ueberſchrift zu einem Leitartikel den heute die antiſemitiſche

Staatsbürgerztg veröffentlicht hat Wegen dieſes Artikels hat
der Staatsſekretär v Marſchall Strafantrag geſtellt

Gotha 21 Oktober Der Beſuch der Gaſtwirthſchaft Zu
den vier Jahreszeiten wo der ſozialdemokratiſche Parteitag ſeine
Sitzungen abgehalten hatte iſt den Mannſchaften der hieſigen
Garniſon verboten worden

Breslau 21 Oktober Das Oberlandesgericht verwarf
heute die Berufung des Poſtfiskus gegen die kürzlich erfolgte Ent
ſcheidung des hieſigen Landgerichts welches den Fiskus zu der
Anerkennung verurtheilte ohne Erlaubniß des Magiſtrats keine

Anläßlich des Prozeſſes gegen die Manöver Telephondrähte über Straßen und Plätze ziehen zu dürfen
Berichterſtatter v Lützow und Larſen ſchreibt der Lok

gedankenvoll nach den Bergen hinaus Wirklich die bisher
über ihren Häuptern ausgebreiteten Dunſtwolken waren gewichen
klar und deutlich trat der ſchneebedeckte Gipfel des Schafberges
hervor Fräulein Malwine hatte keine Ahnung wie lange ſie
dort geſeſſen noch merkte ſie daß der im Zimmer hängende
Chronometer die ſiebente Abendſtunde gezeigt hatte als ſie
plötzlich durch einen leichten flüchtigen Tritt auf dem Teppich
erſchreckkt wurde Raſch wandte ſie den Kopf allein mit einem
kurzen Schrei fiel ſie wieder in ihren Seſſel zurück und ſtarrte
wie traumumfangen faſſungslos in ein ihrem Herzen ſo theures
ſo langentbehrtes glückſtrahlendes Geſicht

Tantchen Tantchen Malwine ich habe es nimmer
ausgehalten ohne Dich ohne Euch und wäre geſtorben
wenn Onkel Profeſſor mir nicht geſchrieben hätte Sonnenblume
komm Unter Schluchzen und Jauchzen drang es an der
alten Dame entzücktes Ohr vor ihr kniete Jſanami und ſchaute
ſelig lächelnd zu ihr auf

Tantchen Du biſt ja ganz ſtumm
denn gar nicht daß ich gekommen bin

Da ging eine mächtige Erſchütterung durch die Geſtalt der
Sitzenden und indem ſie ihre Arme nun voll leidenſchaftlicher
Zärtlichkeit um die Langentbehrte ſchlang kam es jubelnd über
ihre Lippen

Mein Liebling
habe theures Kind

So iſt die Ueberraſchung alſo wider Erwarten gut ge
lungen Schweſterchen Durch dieſen heiteren Einwurf unter
brach der Profeſſor die feierliche Stille welche auf die erſte
ſtürmiſche Freude des Wiederſehens gefolgt war

Freuſt Du Dich

Gott ſei gelobt daß ich Dich wieder

Ach Theo ſo iſt es Dein Werk rief Fräulein Malwine
mit thränenüberſtrömtem Geſicht

Gewiß Kindchen Hab ſchon lange heimlich mit der mehr der allgemein geliebte und verehrte Landesherr

r

auf und begrüße unſeren zweiten Gaſt Das iſt Lee Sing
Jſanami s Bruder von dem ich Dir ſchon ſo viel erzählte

Die Damen hatten ſich erhoben während des alten Fräuleins
Augen ſich freundlich aber voll ſtummer Verwunderung auf
die ſchlanke zartgebaute Geſtalt eines jungen Mannes richteten
deſſen gelbliches Geſicht wohl den Ausländer jedoch nur wenig
von dem ſeine Raſſe kennzeichnenden Typus verrieth

Jſanami s Bruder O welche Aehnlichkeit Nun ſeien
Sie uns herzlich willkommen Die vielen freudigen Ueber
raſchungen machen mich förmlich befangen ſagte Fräulein
Malwine ein wenig unſicher während ſie ſich wie hilfeſuchend
in die ſie umſchlingenden Arme der kleinen Japanerin ſchmiegte

Der Profeſſor ergriff indes wieder das Wort Mein
junger Freund ſchrieb mir daß er nach Paris zu gehen be
abſichtige um dort die Rechtswiſſenſchaft zu ſtudiren Halt

dachte ich mir dieſe gute Gelegenheit dürfen wir uns
nicht entſchlüpfen laſſen Sonnenblume muß den Bruder be
gleiten und nun ſind ſie da die beiden lieben Kinder Biſt
Du mit mir zufrieden Schweſter

Theo wie gut Du biſt
Am ſpäten Abend als der Profeſſor mit dem Japaner hin

ab nach dem Leſeſalon des Hotels gegangen war ſaß Fräulein
Malwine wie einſt in jener glücklichen Zeit zu X wieder
neben ihrem Lieblinge und ſie tauſchten ihre Erlebniſſe aus

Jſanami hatte nicht viel zu berichten als daß das Leben
und Treiben ihres Heimathlandes ſie faſt angewidert habe und
daß ſie nur dem Vater zu Liebe bonhe mine à mauvais jen
gemacht hätte Fräulein Malwine hingegen mußte viel erzählen

Die großen ewig fragenden Augen unverwandt auf die
Tante geheftet lauſchte Jſanami mit Andacht deren Bericht

Das waren ja alles Nachrichten die ſie auf s Höchſte in
tereſſirten Der alte Fürſt geſtorben Erbprinz Albrecht nun

Hedda

und die ſchon beſtehenden zu entfernen

Sonnenblume korreſpondirt Aber nun Schweſter ſieh mal l ſeit vier Monaten mit Hofrath Dr Schwaxz vermählt dem ſie



Seite 2 FreitadDanzig 21 Oktober Oberbürgermeiſter Delbrück iſt in s
Herrenhaus berufen worden

Kattowitz 21 Oktober Das ruſſiſche Zollamt beſchlag
nahmte eine Sendung mit Tauſenden von Exemplaren nihi
liftiſcher Proklamationen die ſich in ausgehöhlten Gigerl
ſtöcken befanden

Köln 21 Oktober Der Köln Volksztg zu Folge giebt
das Befinden des Erzbiſchofs von Freiburg zu Beſorgniſſen
Anlaß Zu allgemeiner Schwäche ſind Fieber und Appetitloſigkeit
hinzugetreten

Frankfurt a 21 Oktober Am nächſten Dienstag wird
vor dem hieſigen Landgericht die Klage des Beſitzers des Hotels
zum Schwan gegen die Stadt Frankfurt verhandelt werden wegen
der Koſten für Aufnahme des Kaiſers am 10 Mai d J

Metz 21 Oktober Vom S8 Artillerie Regiment ſind vier
Unteroffiziere deſertirt Sechs neue Eiſenbahn
linien davon vier in Lothringen und zwei im Elſaß ſind in den
Etat 189697 aufgenommen worden die Zuſchüſſe des Reiches
werden ebenfalls in deſſen nächſtiährigem Etat mit rund 2 z Millionen
Mark erſcheinen Die neuen Eiſenbahnlinien haben in erſter Reihe
einen ſtrategiſchen Zweck Das Reichsland durchſchneiden beinahe
ſeiner ganzen Länge nach zwei Bahnen Weißenburg Baſel und
Diedenhofen Zabern Schlettſtadt Dieſe beiden Längsbahnen ſind
bis jetzt nur an drei Stellen durch Querbahnen verbunden bei Metz
Beningen Saargemünd und Zabern Durch drei neue Linien von
den ſechs werden dieſe Verbindungen erheblich erweitert die andern
drei dienen zur Herſtellung einer beſſeren Verbindung mit dem
rechten Rheinufer und mit der Rheinprovinz

DOefſterreich Hngarn
Wien 21 Oktober Bei der Berathung des Dringlichkeits

antrages Pernerſtorfer im Abgeordnetenhauſe den
Eiſenbahnminiſter aufzufordern die untergeordneten Organe zu
belehren daß der Druck auf die Bahnbedienſteten zur Ver
hinderung des Beitritts zu geſetzlich geſtatteten Vereinen eine Ver
letzung des Staatsgrundgeſetzes ſei betonte der Eiſenbahnminiſter
die Bahnbedienſteten hätten bisher von ihrem Beſchwerderechte
wegen unzuläſſiger Behandlung nicht Gebrauch gemacht Der
Miniſter ſicherte ſtrenge Unterſuchung der vorgebrachten konkreten
Fälle zu und führte ſodann weiter aus bei der Eiſenbahn ſei die
ſtrengſte Disziplin nothwendig da es ſich um Jntereſſen von
größter Tragweite und täglich um das Leben Tauſender handele
Wohin ſolle es führen wenn die Bedienſteten ſtatt der Vorgeſetzten
einer gewiſſen Parteileitung folgen würden Es ſei Schuldigkeit
der Direktoren dafür zu ſorgen daß die Disziplin nicht unter
graben werde ſelbſtverſtändlich unter ſtrengſter Wahrung der Dienſt
ordnung und der Geſetze Er habe gegen die Dringlichkeit des
Antrages nichts einzuwenden Die Dringlichkeit wurde hierauf
mit 73 gegen 68 Stimmen mangels einer Zweidrittel Majorität
abgelehnt Miniſter des Aeußern Goluchowski iſt von ſeinen
Beſitzungen hier eingetroffen

Budapeſt 21 Oktober Die Meldungen verſchiedener
Blätter über blutige Ausſchreitungen anläßlich der Wahlen
um Reichstag haben bisher von keiner Seite amtliche Be
ätigung gefunden Nach Meldungen der Blätter aus Neuſohl

Jglan und auch aus einigen Orten des Wieſelburder Komitates
iſt die ſlovakiſche Bevölkerung durch Agitatoreen der Volkspartei
die ihre Hetzereien fortſetzen unterwühlt es ſind Schlägereien
vorgekommen und nach einigen Dörfern wurde Militär entſendet
Die vorgekommenen Ausſchreitungen hatten bisher weder einen
größeren Umfang noch einen blutigen Charakter

Jtalten
Bari 21 Oktober Die anläßlich der Vermählungs

feierlichkeiten hier eingetroffenen Fürſtlichkeiten mit Gefolge
begaben ſich in einem Zuge von 40 Wagen nach der Baſilika

St Nicolaus trotz des Regens wurden dieſelben von einer ſehr
zahlreichen Menſchenmenge begeiſtert begrüßt während die auf
geſtellten Truppen die militäriſchen Ehrenbezeugungen erwieſen Die
Häuſer zeigen Fahnenſchmuck in den italieniſchen und montenegriniſchen

Farben An der Schwelle der Kirche wurden die Fürſtlichkeiten
von dem geſammten Klerus mit dem Großprior der Baſilika
Monſignore Piscicelli Taeggi empfangen Die Kirche iſt innen
und außen auf das prächtigſte dekorirt Jn der Krypta legte
ſodann Prinzeſſin Helene das katholiſche Glaubens
bekenntniß ab wobei der Herzog von Genua der Prinz von
Neapel der italieniſche Juſtizminiſter Coſta der montenegriniſche
Miniſter des Aeußeren Wukowicz und Gefolge anweſend waren
Jm großen Schiff der Kirche wurde ſodann eine feierliche Meſſe
geſungen während wetcher Artillerie Salven abgegeben wurden
Um 11 Uhr verließen die Fürſtlichkeiten unter dem Geläute der
Glocken die Kirche Das Brautpaar der Herzog von Genua und
das Gefolge begaben ſich an Bord der Savoja zurück

Spanien
Madrid 21 Oktober Seit der Ankunft der Verſtärkungen

hat ſich die Lage auf den Philippinen ſehr gebeſſert Der

GeneralAnzeiger für Halle unv den Saalkreis
General Kapitän Marſchall Blanco iſt der Anſicht daß der
Aufſtand in Monatsfriſt beendet ſein werde Eine Depeſche aus
Manila bringt die Nachricht daß die dritte Strafkompagnie
meuterte und ins Gebirge entfloh Sie wurde verfolgt und
geſchlagen wobei ſie zahlreiche Verluſte erlitt

Orient
Konſtantinopel 21 Oktober Jnfolge des hier verbreiteten

Gerüchtes daß das Leben des ruſſiſchen Botſchafters v Nelidow
durch ausländiſche Armenier bedroht ſei hat das Polizei Miniſterium
ſtrenge Schutzmaßregeln getroffen Die allgemeine Stimmung iſt
durch das auf zwei Poliziſten verübte Attentat wieder beunruhigt
Die Verhaftungen von Armeniern dauern fort Unter der
muhamedaniſchen Bevölkerung herrſcht große Erregung da es
verlautet es ſei infolge neuerlich vom Unterſtaatsſekretär im
Miniſterium des Aeußeren Artin Paſcha unternommener Schritte
das Jrade betreffend die Wahl des armeniſchen Patriarchen nun
mehr erſchienen

Athen 21 Oktober Die drei Offiziere gegen welcheheute als letzte wegen Deſertion n Kreta verhandelt
wurde wurden ebenfalls vom Militärgericht freigeſprochen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 22 Oktober Der Meineidbauer Volks

ſtück in 3 Akten von Ludw Anzengruber Eines der grellſten Stücke
mit äußerſt bewegter Handlung wie man ſie heutzutage nicht mehr gern
ſieht Aber die Anzengruber ſchen Bauerndramen verſchwinden dennoch
nicht vom Repertoir Dank der gewaltigen Kraft die ihnen innewohnt
und des realiſtiſchen Kolorits welches der Dichter allen ſeinen Bühnen
figuren zu verleihen wußte Einen kräftigen Menſchenſchlag mit ſtark ent
wickelten Leidenſchaften führt uns Anzengruber in jedem ſeiner Stücke vor
man verfolgt die Erlebniſſe dieſer einfachen Leute und den wachſenden
Konflikt mit geſpanntem Jntereſſe Die packende Gewalt mancher Scenen
läßt ſich nicht leugnen Abbruch geſchieht der Wirkung ja immer dadurch
daß unſere norddeutſchen Künſtler den öſterreichiſchen Dialekt nicht aus
reichend beherrſchen doch geſtern trat dieſer Mangel weniger hervor als
ſonſt zu geſchehen pflegt und ſo hinterließ die Aufführung einen ſehr be
friedigenden Geſammteindruck Mit Herrn Biebrachs Auffaſſung des
Mathias Ferner muß man ſich erſt befreunden Er ließ das Schein
heilige Heuchleriſche Bigotte welches namentlich die öſterreichiſchen Dar
ſteller hervorzuheben lieben vollſtändig fallen und markirte in ſeinem
ganzen derben gleich von Anfang an ſich den ärgſten Zornesausbrüchen
überlaſſenden Weſen nichts weniger als einen halben Heiligen Auch
die Maske entſprach dieſer Vorſtellung nicht Er zeigte uns den Kreuz
weghofbaner nicht als Schleicher der ſogar Gott ſelbſt betrügen möchte und
nur auffährt wie ein heimtückiſches Thier wenn man ihn reizt er ſtellte
ihn vielmehr als einen Menſchen dar der ſich durchaus nicht zu bezwingen
vermag und die in ihm gährende Wuth fortwährend austoben läßt
Dadurch ging der Effekt einer machtvollen Steigerung zum Theil verloren
Jmmerhin aber erzielte Herr Biebrach in der Scene mit dem heim
gekehrten Sohn und im dritten Akt eine bedeutende Wirkung Eine
durchaus erfreuliche Leiſtung voll echter Natürlichkeit der es weder an
Gemüth noch an Kraft fehlte war die Vroni des Frl Hilm Den
Franz Ferner ſpielte Herr Kramer gut nur in der letzten Scene ſchien
er mir wieder zu larmoyant Eine ausgezeichnete Wiedergabe erfuhr die
Baumahm durch Frl Scholtz Die Erzählung gelang ihr vorzüglich
aber auch Frl Carlſen füllte als alte Burgerlieſe ihren Platz in an
erkennendwerther Weiſe aus Herr Bornſtedt Jakob hatte mit ſeiner
wahrheitsgetreu geſpielten Sterbeſcene einen ſchönen Erfolg und es gelang
ihm manches weichherzige Gemüth zu Thränen zu rühren Dafür hatte
Herr Demme als Kuhjunge Muckerl die Lacher auf ſeiner Seite Frl
Heller war als Crescenz die doch immer eine Bäuerin bleibt wenn ſie
auch die verzärtelte Tochter des reichen Meineidsbauers iſt viel zu affektirt
Sowohl die Koktetterie als auch die Bosheit einer Dorfſchönen äußern ſich
anders und müſſen etwas kräftiger ausgeprägt ſein Gutes leiſtete Herr
Grünberg in der Epiſodenrolle des Hauſirers Levy desgleichen die Herren
Jahn Lorenz und Mühlhan als Andreas Höllerer Großknecht und
Toni Das leider nur ſpärlich erſchienene Publikum verblieb den ganzen
Abend über in ſehr animirter Stimmung B Corony

Erſtes Philharmoniſches Concert der Winderſtein Kapelle
Jeder Muſikfreund wird ſich über die Bedeutung der Abonnements Concerte
des Leipziger Winderſtein Orcheſters nunmehr klar geworden
ſein nachdem das geſtrige derſelben einen überaus günſtigen Verlauf ge
nommen hatte Das hieſige Muſikleben lief in Gefahr ſich aus der
Oeffentlichkeit ganz in die einzelnen geſchloſſenen Geſellſchaftskreiſe zurück
zuziehen die Einſtellung der Abonnements Concerte des Herrn Profeſſor
Voretzſch war eine ſichtliche Folge davon Nunmehr ſcheint durch das
Unternehmen des Herrn Kapellmeiſter Hans Winderſtein dem ent
ſtandenen Bedürfniß bezüglich des öffentlichen Muſiklebens endlich wieder
Rechnung getragen zu werden Der Leipziger Gaſt iſt ſicher derjenige der
in den beklagenswerthen Verhältniſſen Wandel ſchaffen kann Die Kapelle
ſteht auf der Höhe orcheſtraler Leiſtungen und darf ſich wohl mit dem
Berliner Philharmoniſchen Orcheſter meſſen Umſomehr iſt das zu ver
wundern als es ſich erſt vor verhältnißmäßig kurzer Zeit gebildet hat und
in die Oeffentlichkeit getreten iſt der Grund kann nur in der genialen
Begabung des Leiters wie in der trefflichen Beſetzung durch
künſtleriſche Kräfte liegen Die gewählten Orcheſterſätze gaben genug
Gelegenheit die mannigfaltigſten Vorzüge der Kapelle erkennen zu
laſſen Jn der Ouvertüre zur Euryanthe von Weber die be
kanntlich ein Prüfſtein für Orcheſterleiſtungen iſt trat der Streicher
chor in das ſchönſte Licht nicht zum Wenigſten in der heiklen Sordino
Stelle Ebenſo war das wunderbare Siegfried Jdyll von Wagner dazu

nach der Univerſität 3 wohin Auszeichnung und Aner
kennung ihn gerufen nur zu gern gefolgt war Bei Fräulein
von Marbach s Bericht überkam Jſanami oft ein Gefühl als
ſei ſie ſelbſt gar nicht fort geweſen und habe all jene wichtigen
Ereigniſſe miterlebt

Nach einer Weile fragte Fräulein Malwine plötzlich ganz
unmotivirt indem ſie ihre freundlichen Augen forſchend in die
des jungen Mädchens ſenkte

Sag mir offen und ehrlich Jſanami verlangt es Dich gar
nicht darnach etwas über Hans zu hören

O doch Tantchen klang es ſtockend zur Ant
wort Onkel ſchrieb mir bereits daß Herr von Rüdenhauſen
nach ſeiner Geneſung Deutſchland verlaſſen und auf des Erb
prinzen alſo des nunmehrigen Fürſten Wunſch mit Prinz
Nepomuk eine Reiſe um die Welt gemacht habe

So das weißt Du alſo ſchon Hm ja aber Theo
hat Dir gewiß nicht mitgetheilt was Hans nachdem er von
jener ſchweren Krankheit erſtanden zu Deiner opfermüthigen
That geſagt hat Jſanami

Nein Tante Wozu auch denn es wäre mir höchſt pein
lich geweſen gar einen Dank dafür zu erhalten entgegnete
das junge Mädchen ernſt

Gelt ja Kind das dachte ich mir auch denn es giebt
Dinge die ſo erhaben ſind daß ein gewöhnlicher Dank in un
ſerem Sinn profan erſcheinen würde Allein ich kann mich des
Gedankens doch nicht erwehren daß dieſe ganze Geſchichte viel
leicht noch ein Nachſpiel findet

Ein Nachſpiel wieſo Tantchen Jſanami hatte des
Fräuleins Hand ergriffen und ſchaute angſtvoll fragend zu ihr
auf O nur nichts Schlimmes Er hat ſchon ſo viel für
einen Sterblichen wahrlich genug erdulden müſſen fügte ſie
leiſer hinzu

Närrchen mach doch kein ſo entfetztes Geficht damit ver
räthſt Du weit mehr als Dein kleiner Mund zu äußern wagt

Jetzt barg Jſanami den Kopf an der alten Freundin Bruſt
welche herzlich ſagte

Bewahre der Himmel nichts Trauriges Des lieben
Gottes Wege ſind ſehr wunderbar Wer auf Jhn vertraut
der hat nicht auf Sand gebaut

Des Profeſſors Regenwürmer hatten richtig geweisſagt
Ueber Jſchls Thalkeſſel lag heller Sonnenglanz Die Berge
ſchimmerten im prächtigſten Aquamarin Blau und wie
Myriaden von Diamanten glitzerte es von Bäumen und Sträuchern
nieder Dabei wehte eine Friſche durch die ozonreiche Atmo
ſphäre daß jeder in Entzücken ſchwelgte und die ſchlimmen
Regentage bald vergeſſen waren

Die Geſchwiſter ſaßen mit ihren Gäſten gerade beim Früh
ſtück auf der Hotel Terraſſe als der aufwartende Kellner dem
Profeſſor ein Telegramm überbrachte

Ueberraſcht drehte dieſer das unſcheinbare Stück Papier in
der Hand herum

Hm hm ſagte er gedankenvoll und putzte ſich vorerſt
die Brille klar

Jſanami war im Begriff die Theetaſſe ſoeben an den
Mund zu führen aber plötzlich begannen die kleinen Hände zu
zittern ſo daß ſie dieſe wieder raſch auf den Tiſch ſetzte

Nun hatte der Profeſſor die Depeſche geöffnet jedoch in
ſeiner etwas pedantiſchen Weiſe ſah er zuerſt nach dem Datum
und der Abgangszeit Verſpätet meinte er kopfſchüttelnd
ich hätte das Ding ſchon geſtern Abend haben müſſen na

wollen doch ſehen von wem das Telegramm iſt
Darauf las er die wenigen Worte laut vor
Hörte in X von Jhrer Abreiſe nach Jſchl

Sie ſprechen Komme Frühzug Beſten Gruß
Hans R auſen

Jetzt wagte keiner der Anweſenden nach Jſanami hinüber
zu blicken die todtenbleich in ihrem Stuhle lehnte Jhr
Bruder lauſchte Tante Malwinenrs lebhafter Beſchreibung des
Erwarteten mit ſichtlichem Jntereſſe mit Haſt ſein unterdeſſen
kalt gewordenes Ei verzehrend dabei ſagte er mehr zu ſich
ſelbſt wie zu den Anderen Der gute Hans der liebe alte

Muß
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angethan denſelben zu beſter Entfaltung zu bringen Es lag über dieſem
Stück ein bezaubernder Duft Die Beethoven ſche Symphonie Nr die
Eroica fand in der Wiedergabe des Scherzo ihren Höhepunkt welches
durch den großartigen Schwung die mannigfachen rhythmiſchen und
dynamiſchen Steigerungen und die eigenartige Temponahme ſeinen be
ſtrickenden Reiz erhielt Der Solocelliſt des WinderſteinOrcheſters Herr
Heinrich Kiefer ſteht in techniſcher Beziehung auf virtuoſer Stufe und
kann zu den erſten Vertretern dieſes Jnſtruments gezählt werden die
verſchiedenen Figuren beherrſcht er mit einer ſpielenden Leichtigkeit auch
die Vortragsweiſe zeugt von Temperament und künſtleriſcher feinſinniger
Auffaſſung Er trug das Concert in moll von R Volkmann vor
Eine höchſt angenehme Abwechſelung gewährten die Geſangsvorträge der
Frau Giſela Staudigl die Löwe ſche Ballade Der Fiſcher mit
dramatiſcher Begeiſterung wiedergegeben war in der vortrefflichen Orcheſtrirung
von Felix Mottl nicht wiederzuerkennen Das hätte ſich der alte Löwe
nicht träumen laſſen können Seine Kompoſition glich in dieſer Bearbeitung
und dieſem Vortrag einem Wagner Jdyll Als Lieder am Klavier hatte
ſich Frau Staudigl ſonderbarer Weiſe kleinere Kompoſitionen gewählt die
freilich unter ihrer Hand ungemein gewinnen mußten Brahms Von
ewiger Liebe bekundete am meiſten die vorzügliche Geſangstechnik und
geſchmackvolle Auffaſſungsweiſe der berühmten Meiſterin Das Märchen
von Mottl und Das liſtige Grasmücklein von Taubert mußten ebenſo
wie Das Mädchen und der Schmetterling von Albert ein anderes Ge
wand anlegen wenn auch die Künſtlerin ſich einer wunderſamen Einfach
heit des Vortrags befleißigte Beethoven s Jch liebe dich wirkte gerade
durch dieſe ſchlichte ungeſchminkte Art des Vortrags Ein Mitglied
des Orcheſters hatte die Begleitung ihrer Geſänge übernommen und wußte
ſich recht gut ihrer Auffaſſung anzuſchmiegen Das zahlreiche Publikum
ſpendete ſelbſtverſtändlich allen orcheſtralen und vokalen Darbietungen den
värmſten Beifall Es iſt anzunehmen daß ſich die Freunde dieſes
Winderſtein ſchen Unternehmens vermehren werden n

Thalia Theater Jägerliebchen Poſſe mit Geſang von
Leo Treptow Geſtern zeigte ſich das neue ThaliaTheater zum erſten
Male mit einer Geſangspoſſe und man muß feſtſtellen daß das Reſultat
des Abends ein gutes war wenn auch an Einzelheiten noch Manches zu
beſſern iſt wenn zuweilen auch ein etwas flotteres Spiel erwünſcht wäre
wenn man ſich den Chor auch etwas lebendiger wünſchen möchte jo war
doch das Geſammtergebniß ein erfreuliches und Niemand von den Schau
und Hörluſtigen wird das Theater unbefriedigt verlaſſen haben Jäger
llebchen rangirt unter den beſſeren Poſſen die wenigſtens nicht abſolut
ſinnlos ſind die vielmehr neben einem gewiſſen Melodienreichthum
auch was Aufbau und Durchführung der Fabel anlangt eine ge
wiſſe Erfindungsgabe verrathen Jm Vordergrunde ſtand natürlich
in der Titelrolle Fräulein Schönfeld welche ſowohl im Salon
wie im Walde das Feſche einer Jüngerin Dianens trefflich zum
Ausdruck brachte Durch ihr flottes feſches Spiel erwarb ſie ſich
ſchnell aller Herzen und trug weſentlich zum Gelingen des Ganzen bei
Als reich gewordener liebenswürdiger Selterswaſſerfabrikant Klog ſtand
ihr Herr Thümmel mit der ganzen Fülle ſeines komiſchen Talentes
wirkungsvoll zur Seite Das war wirklich eine Leiſtung die ſich nicht zu
verſtecken braucht Sehr flott ſpielte und ſang Herr Haniſch den
Felix Jäger während Herr Adolphi den blondgelockten Dichter Hans

ampf mit viel Humor gab Von den übrigen Künſtlern ſeien noch
Fräulein Krauſe Minna Backobſt Herr Altſchüler Verſicherungs
agent Sohnemann Herr Hanſen Lorh erwähnt ſie zeigten ſich alle
ihrer Aufgabe gewachſen und führten uns abgerundete draſtiſche zuweilen
vielleicht zu draſtiſche Geſtalten vor Auch die übrigen Darſteller be
friedigten mit einer Ausnahme So war die Signatur des Abends Froh
ſinn und Heiterkeit
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für die Vorberathung der Wahl eines un
beſoldeten Stadtrathes

Sitzung am Sonnabend den 24 Oktober Nachmittags 5 Uhr im
Kommiſſionszimmer

Kommiſſion

Vom kleinen Herbſtmarfte Der ſog kleine Herbſtmarkt welcher
auf dem Roßplatze abgehalten wird iſt verhältnißmäßig gut beſucht Auf
dem Viehmarkte waren ca 300 Pferde 800 Läuferſchweine und 1797
Ferkel zum Verkauf geſtellt Auf dem Pferdemarkte war der Handel in
wirklich guten Thieren ein ſchleppender Dagegen waren alte gering
werthige Thiere lebhaſt gefragt und ſtanden verhältnißmäßig ſehr hoch im
Preiſe Jnfolgedeſſen ſpielten die Zigeuner mit ihren Kleppern eine nicht
unbedeutende Rolle Dieſe auffällige Erſcheinung wird damit erklärt daß
viele größere Güter infolge der herrſchenden Maul und Klauenſeuche Zug
ochſen nicht verwenden können und deshalb gezwungen ſind ſich verſchiedene
Geſpanne Pferde auf einige Zeit anzuſchaffen Da die Pferde nur vorüber
gehend in der Wirthſchaft beſchäftigt werden können ſo ſuchen die Beſitzer
zur Vermeidung größerer Verluſte alte Thiere zu kaufen Auf dem

t d M v VSchweinemartte entwickelte ſich bei feſten Preiſen ein flotter Handel Der
Krammarkt iſt von zahlreichen Geſchäftsleuten beſucht
Luftſchaukeln Schießbuden e fehlen nicht

Regulirung der Mansfelderſtraſze Bekanntlich iſt der Stadt
verordneten Verſamlung eine Magiſtratsvorlage betr Nachbewilligung der
zur Neuaufführung der Pfeiler an der Kothgrabenbrücke erforderlichen
Mittel zugegangen weil die Untergrundverhältniſſe ſo ungünſtige ſind
daß die alten Pfeiler zur Verbreiterung der Brücke nicht benutzt werden
können Um ein Urtheil über die Nothwendigkeit und Angemeſſenheit der
Nachforderung zu erlangen beſichtigten heute die Mitglieder der Bau
kommiſſion den gegenwärtigen Stand der Bauten An der Beſichtigung
nahmen auch einige Mitglieder des Magiſtrats Theil Herr Stadtbaurath
Genzmer hatte die Führung der Herren übernommen

Militär Anwärter und Jnvaliden Der Zweigverein Halle und
Umgegend des Verbandes deutſcher Militär Anwärter und Jnvaliden hielt
vorgeſtern ſeine erſte Generalverſammlung ab in welcher zunächſt die
Satzungen durchberathen und angenommen wurden und alsdann die Wahl
des Vorſtandes erfolgte Jn dieſen wurden gewählt die Herren Gerichts
aſſiſtent Bruß als Vorſitzender Eiſenbahnſekretär Oertel Stellvertreter
Bergbauſekretär Hohmann Schriftführer Eiſenbahnſekretär v d Haegen
Stellvertreter Aichamtsrendant Scheeler Kaſſirer Militär Jnvalide
Sſchliebe Stellvertreter und die Herren Müller Kraft Fizner
Lenz Wittig und Schweinefleiſch als Beiſitzer Nach den feſt
geſtellten Satzungen ſieht es der Verein als ſeine erſte Pflicht an die
alten Soldatentugenden die Deutſchland ſtark und mächtig machten Treue
zu Kaiſer und Reich und Liebe zum angeſtammten Herrſcherhauſe in ſeinen
Mitgliedern wach zu erhalten und zu ſtärken Der Verein ſteht jeder
Politik fern wird aber wie es ſich für alte Soldaten ziemt dem Kaiſer
im Kampfe gegen die Feinde der ſtaatlichen Ordnung treu zur Seite ſtehen
und dafür ſorgen daß Ehrfurcht vor dem Staatsoberhaupte Achtung vor
Geſetz und Recht Zucht und Sitte als die wichtigſten Stützen des Staates
hochgehalten und unangetaſtet bleiben Die allgemeine Unſicherheit und
Unzufriedenheit die unter den Militär Anwärtern und Jnvaliden bereits
herrſche wird dadurch zu bannen geſucht daß berechtigte Wünſche ge
meinſam zur wohlwollenden Berückſichtigung vorgebracht werden Ferner
wird der Verein durch Veranſtaltung von geſelligen Zuſammenkünften das
Zuſammengehörigkeitsgefühl der Vereinsangehörigen zu ſtärken ſuchen und
ſeine Mitglieder in jeder Beziehung mit Rath und That unterſtützen
Verſammlungen werden allmonatlich abgehalten und können Beitritts
Anmeldungen in den Verſammlungen oder bei dem Vorſitzenden Gerichts
Aſſiſtenten Bruß Taubenſtraße Nr 2 angebracht werden Alle Militär
Anwärter und Jnvaliden werden erſucht ſich dem Verein anzuſchließen
Zur Zeit gehören dem Verein 109 Mitglieder an

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Von jetzt ab finden

Auch Karuſſels

die Sitzungen des Vereins im Rathskeller ſtatt und ſind dieſelben wie

Hans wie freue ich mich auf ihn Fortſ folgt
bereits erwähnt vom Sonnabend auf Freitag verlegt Auf der Tagesj ordnung der morgigen Sttzung ſtehen folgende Punkte Vortrag ver den
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Nr 250 Freitag
ſchen Schlachthof und die Erweiterung deſſelben Vortrag über die

Enteiſenungs Anlage auf dem ſtädtiſchen Waſſerwerk in Beeſen
enſchmuck Aus Anlaß des Geburtstages der Kaiſerin

Auguſte Viktoria haben heute die öffentlichen einige Privathäuſer
Flaggenſchmuck angelegt

Kunſtgewerbeverein Die geſtrige Verſammlung eröffnete der
Vorſitzende Herr Regierungsbaumeiſter Knoch mit einigen geſchäftlichen
Mittheilungen Auf dem Kunſtgewerbetage in Berlin war der Verein
durch 4 Mitglieder vertreten ein Bericht über den Verlauf des Kunſt
gewerbetages werde ſämmtlichen Mitgliedern noch zugehen Für die be
vorſtehende Winterszeit ſtehen folgende Vorträge in Ausſicht Dr Brüning
über moderne Beleuchtungskörper Baumeiſter Wolff die Heraldik im
Kunſtgewerbe Profeſſor Schmidt Aachen Projektionsabend Dr
Schuriger über moderne Kirchenausſtattungen vorausſichtlich Pro
jektionsabend im Phyſitaliſchen Jnſtitut Dr Bormann Moderne
Keramik Außerdem wird beabſichtigt wieder einige Familienabende ab
zuhalten für welche auch Vereinsmitglieder Vorträge in Ausſicht geſtellt
haben Dann wird eine Beſichtigung des Provinzialmuſeums am
18 November geplant Herr Profeſſor Dr Schmidt wird dabei die
Schätze der von ihm neugeordneten Sammlungen interpretiren Es ſteht
auch die Ausſchreibung einer Wettbewerbung zur Erlangung von Vignettenfür die Firma Tauſch und Groſſe in Ausſicht die Sedingangen werden

in nächſter Zeit feſtgeſetzt und veröffentlicht Die Maler und Lackirer
innung hat das Erſuchen an den Verein gerichtet ihr zwei Räume in der
Poſtſtraßenſchule welche vom Vereine nur vorübergehend gebraucht werden zu
Unterrichtszwecken zur Verfügung zu ſtellen Dem Erſuchen iſt auch bereits
ſtattgegeben Hierauf hielt Herr Muſeumsdirektor Dr Volbehr Magde
burg einen Vortrag über Maſchine und Kunſthandwerk Die
Ausführungen des Herrn Redners gipfelten darin daß die Maſchine gewiß
ihre böſen Seiten für das Kunſthandwerk habe daß dieſelbe aber auch den
Kunſthandwerker direkt begönnert und als Pionier für denſelben anzuſehen
iſt Das Kunſthandwerk könne getroſt die Konkurrenz mit der Maſchine
aufnehmen verhängnißvoll werde die letztere nur für den Muthloſen und
Talentloſen Wenn von der hohen Blüthe des Kunſthandwerks in früherer
Zeit geſprochen werde ſo vergeſſe man in der Regel daß diejenigen Kreiſe
welche ſich jetzt mit Maſchinenarbeit begnügen auch früher kunſtgewerbliche
Gegenſtände nicht erwerben konnten daß vielmehr durch die billige
Maſchinenarbeit der Geſchmack gehoben werde ſo daß Leute den Beſitz
wirklich kunſtgewerblicher Gegenſtände erſtreben ſo bald ſie in der Lage
dazu ſind Außerdem beſchäftigte die Maſchine auch zahlreiche tüchtige
Kunſthandwerker direkt Die Verſammlung ſpendete dem Herrn Redner
lebhaften Beifall

Preuſtiſcher Peamtenverein Heute Abend findet im kleinen
Saale der Kaiſerſäle eine Verſammlung der ordentlichen und außer
ordentlichen Mitglieder mit Familienangehörigen ſtatt Nach einigen ge
ſchäftlichen Mittheilungen wird Herr Recitator Schwartz aus Gerhart
Hauptmann s Weber und ferner einige humoriſtiſche Dichtungen Fritz
Reuter s vorleſen

Stadttheater Jn der morgigen Auſſührung der Opern Novität
Das Heimchen am Herd von Carl Goldmark ſingt zum erſten

Male Herr Marzani die Partie des Eduard Am Sonnabend iſt die
Premiere von Hermann Sudermann s drei Einaktern welche den Geſammt
titel Morituri führen und aus den Stücken Teja Drama in 1 Akt
Fritzchen Drama in 1 Akt und Das Ewig Männliche Spiel
in 1 Akt beſtehen

Volksunterhaltungsabend Nächſten Sonntag Abends 8 Uhr
findet nach der ſommerlichen Pauſe wieder einer der ſo raſch beliebt ge
wordenen Volksunterhaltungsabende und zwar im großen Saale der
Kaiſerſäle ſtatt Derſelbe ſoll in der Hauptſache einem der beſten Volks

dichter aller Zeiten Fritz Reuter gewidmet ſein Unſer geſchätzter Mit
bürger Herr Hofſchauſpieler und Recitator Max Schwartz wird einige
Perlen plattdeutſcher Dichtung zum Vortrag bringen Außerdem werden
gute Zithervorträge unter der bewährten Leitung des Herrn Ph Wagner
eboten werden Jm übrigen ſei auf den Jnſeratentheil der heutigen

Nummer verwieſen

Gegen die Proſtitution Veranlaßt durch einen Antrag des
Vorſtandes der deutſchen Sittlichkeits Vereine erneuerte die Provinzial
Synode in ihrer geſtrigen Sitzung ihr wiederholtes Zeugniß
wider das verderbliche Un weſen der Proſtitution und ſprach die Hoffnung
aus daß ſowohl die einzelnen Geiſtlichen als auch die Kreisſynoden die Ziele
der Sittlichkeitsvereine nach Kräften vertreten werden Bei der Be
ſprechung des Antrages fragte Syn Sup Prof D Foerſter Halle an
ob nichts dagegen zu thun ſei daß in großen Städten die Proſtitution
geradezu kaſernirt werde wodurch ein verpeſtender Hauch auf die Nachbar
ſchaft ſolcher von Proſtituirten bewohnter Straßen und Viertel ausgehe
Die Polizei ſcheine dieſem Vorgehen in Hinblick auf die bequemere Auf
ſicht über das Geſindel geradezu Vorſchub zu leiſten durch das große
Heerde von Unreinheit angeſammelt würden die von höchſt verderblichem
Einfluß auf die Umgebung ſeien Dem gegenüber hob Syn Erſter
Bürgermeiſter Schmidt hervor daß die Polizei hinſichtlich dieſer Frage
in einer ſehr ſchwierigen Lage ſei jedoch keineswegs aus Bequemlichkeit
nur gewiſſe Straßen als Wohnplatz für Proſtituirte freigebe wie das
z B in Halle der Fall ſei vielmehr werde ſie durch den Gedanken ge
leitet daß einige wenige wenn auch größere Peſtheerde ſolcher Art lange
nicht ſo viel Schaden anrichten könnten als wenn die Proſtitution ſich
über die ganze Stadt vertheile dieſe alſo überall mit zahlreichen An
ſteckungsorten wenn auch geringen Umfanges durchſetzt ſei
aus der polizeilichen Aufſicht dann und wann gefolgerten anſcheinenden
Sanktionirung der Proſtitution könne keine Rede ſein Aufſicht über die
ſelbe müſſe aber ſein ſo lange die Proſtitution überhaupt nicht ausgerotte
ſei was wohl nie zu erwarten ſtehe Von der weiteren Erörterung dieſer
Frage beſchloß die Synode auf Antrag des Syn Landeshauptmann Graf
Wintzingerode abzuſehen

Die hieſigen Schülerwerkſtätten beginnen nächſten Sonnabend
Nachmittag 3 Uhr ihren Winterunterricht Es iſt bekannt daß die leider
lange Zeit vernachläſſigte Uebung der heranwachſenden männlichen Jugend
in angemeſſener Handfertigkeit immer mehr bei verſtändigen Eltern Be
achtung findet und daß die Zahl der Städte in welchen zu dieſem Zwecke
Schülerwerkſtätten errichtet werden zunimmt Unſere Miniſterien des
Unterrichts und des Jnnern verfolgen mit großer Theilnahme alle dahin
gerichteten Beſtrebungen Bei den meiſten dieſer Anſtalten ſo auch bei der
hieſigen ſind es rein erziehliche Zwecke die verfolgt werden Durch die
Uebung der Hände der Sinne der Beobachtung der Ueberlegung des
Geſchmacks und des Willens ſoll eine förderliche Entwicklung auf Gebieten
bewirkt werden welche von der gewöhnlichen Schulerziehnng nicht berührt
werden es wird in dieſen Uebungen der meiſt verſtandesmäßigen Schul
thätigkeit eine wohlthätige Abwechslung geboten und zugleich dem vor
gebeugt daß eine Abwechslung auf bedenklichen Wegen geſucht wird Das
Unterrichtsgeld 4 bezw 3 Mk im Vierteljahr wird lediglich zu Zwecken
der Anſtalt verwendet meiſt aber haben die von den Schülern augefertigten
Gegenſtände einen Gebrauchswerth der höher iſt als das Unterrichtsgeld
Anmeldeſcheine ſind in den Schulen und bei dem Hausmanne der Schüler
werkſtätten zu haben

Kochſchule Wie aus dem Jnſeratentheil erſichtlich veranſtalten
die Vorſteherinnen der im Grundſtück Hackebornſtraße 2 beſtehenden Koch
ſchule Frl E Froſt und E Goering um dem Publikum einen Ueber
blick über die Leiſtungen des Jnſtituts zu gewähren in ihren Räumen
am Sonnabend 24 d M eine Ausſtellung wozu Freunde und Gönner
eingeladen ſind Es werden zu dieſem Tage nur ſelbſtſtändige Arbeiten
der ſämmtlichen Schülerinnen hergeſtellt die Anſtalt in Thätigkeit gezeigt
und wird ferner den Beſuchern durch Proben Gelegenheit geboten ſich von
der Leiſtungsfähigkeit der Schule zu überzeugen

Oeffentliche Volksverſammlung Herr Gaſtwirth Mittag

Von einer

erſucht uns um Aufnahme folgender Zuſchrift Jn der Nummer 249 Jhrer
Zeitung bringen Sie einen Bericht über die am Dienstag ſtattgefundene
Volksverſammlung der verſchiedene Unrichtigkeiten
Perſon und den

Bezug auf meine
Aufſſichtsrath des Allgemeinen Konſum Vereins zu

Halle a d S enthält Jch bitte daher um Aufnahme folgender Be
richtigung in der heutigen Nummer Jhrer Zeitung Es iſt nicht wahr
daß es der Aufſichtsrath abgelehnt hat boykottirtes Bier in
den Verkaufsſtellen nicht mehr zu verabfolgen da darüber ob
das Bier wäter geführt werden ſoll oder nicht im Aufſichtsrath weder
verhandelt noch ein dahingehender Beſchluß gefaßt worden iſt Was direkt
meine Perſon anbelangt ſo habe ich nicht geſagt es werde in den
Verkaufsſtellen meiſtens boykottirtes Bier verlangt ſondern
nur geäußert es werde leider noch von vielen Mitgliedern ge
fordert Weiter habe ich in der Sache die Erklärung abgegeben daß ich
perſönlich in keiner Sitzung des Auſſichtsrathes gegen die Abſchaffung
des boykottirten Bieres geſprochen habe und das darüber im Volks
blatt Geſagte für unrichtig erklärt Wir nehmen keinen Anſtand dem
Erſuchen des Herrn Mittag ſtattzugeben obwohl die Berichtigung theil
weiſe Thatſachen betrifft von welchem in unſerem Berichte überhaupt keine
Rede geweſen iſt Weiter wollen wir uns auf die Zuſchrift nicht einlaſſen

Waſſertrübungen Morgen Freitag wird von früh bis Abends
die Reinigung des Hochreſervoirs in der Magdeburgerſtraße vorgenommen
und iſt infolgedeſſen eine vorübergehende Trübung des Waſſers an dieſem
und dem folgenden Tage nicht zu vermeiden Von dieſem Reſervoir wird
das geſammte obere Stadtgebiet verſorgt das ſind die öſtlich von der
Liebenauerſtraße der neuen Promenade der Poſtſtraße der alten Promenade
dem Harze und der Bernburgerſtraße ſowie die öſtlich und weſtlich von
der Reilſtraße belegenen Theile Während der Reinigung wird die Waſſer
zuführung nicht unterbrochen dagegen iſt der Waſſerdruck ein geringerer

Betrüger Wie noch in Erinnerung ſtehen dürfte trat vor einigen
Jahren in vielen Städten u A auch in Erfurt und Leipzig ein Betrüger
auf der ſich Graf Jgnatieff nannte ſich als politiſchen Flüchtling hin
ſtellte und vielfache Schwindeleien verübte Als die Polizei ſich ins
Mittel legte und den Betrüger feſtnahm wurde derſelbe als der ehemalige
Seemann Hermann Schwan aus Danzig recognoscirt Schw iſt jetzt
nach Verbüßung einer längeren Freiheitsſtrafe durch ſeine Großmannsſucht
wieder auf die Bahn des Verbrechens getrieben Er wird von Roſtock
und Lübeck aus wo er als Fürſt Gortſchakoff aufgetreten iſt und von
ſeinen Vermiethern namhafte Summen erſchwindelt hat geſucht Der
Schwindler erzählt wieder er ſei aus Sibirien geflüchtet von ſeinem
Bruder würden ihm aber reiche Geldmittel zufließen Um ſeine Opfer
recht gefügig zu machen ſetzt er ſie großmüthig ſchriftlich zu ſeinen Erben
ein Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß Schw auch unſerer Stadt einen
Beſuch abſtattet Er iſt 48 Jahre alt mittelgroß unterſetzt hat ſchwarzes
Haar Glatze fühle Geſichtsfarbe und Adlernaſe

Was ein Häkchen werden will c Die beiden hoffnungs
vollen zehnjährigen Bürſchchen welche erſt vor Kurzem einem Knaben auf
der Straße ein Zwauzigmarkſtück das dieſer im Auftrage der Mutter
wechſeln ſollte aus dem Korbe ſtahlen und nach erfolgter Theilung größten
theils vernaſchten haben bereits wieder Diebſtähle begangen Sie ſind
überführt aus einem unbeaufſichtigten Geſchäftsladen die Ladenkaſſe um
ihren Jnhalt im Betrage von 25 Mk geplündert zu haben Dieſes Geld
benutzten die ohne Aufſicht aufwachſenden Jungen zu einer Vergnügungs
fahrt nach Schkeuditz und Leipzig wo ſie ſich allen möglichen Vergnügungen
hingaben Die beiden Diebe verführten auch einen Altersgenoſſen ſie auf
der Spritzfahrt zu begleiten

b Ju ſelbſtmörderiſcher Abſicht ſprang geſtern Vormittag der
Rekrut Kayſer aus Weißenfels aus einem Fenſter vom zweiten Stock
werke der Kaſerne am Roßplatz auf den Hofraum herab und erlitt außer
einem Beckenbruche ſo ſchwere innere Zerreißungen daß ſchon nach wenigen
Stunden der Tod erfolgte Die Motive zur That ſind völlig unbekannt

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Atrophie 3 Diphtherie 2 Lungen und Kehlkopftuberkuloſe 4 Blinddarm
entzündung 1 Herzlähmung 1 Lungenentzündung 3 Schwäche 2 Leber
ſchrumpfung 1 Keuchhuſten 3 Brechdurchfall 2 Schlaganfall 2 Darm
katarrh 3 Altersſchwäche 1 Herzfehler 2 Krämpfen 4 tuberkulöſer
Hirnhautentzündung 1 Herzſchlag 2 Herzleiden 1 Roſe 1 chroniſchem
Bronchialkatarrh 1 Maſtdarmkrebs 1 Herzſchwäche 1 Magenerweiterung 1
den Folgen einer Verbrennung 1 bösartigen Lympfdrüſengeſchwülſten 1
Zuſammen 45 Perſonen Darunter befinden ſich 6 in hieſigen Kranken
anſtalten verſtorbene Ortsfremde

Aus der Umgebung
Eisleben 21 Oktober Elektriſche Kleinbahn Hettſtedt

Mansfeld Grunddörfer Eisleben Wie gemeldet wird haben die
Eiſenbahnbau und Betriebsunternehmer Kramer Comp Berlin beim
Herrn Regierungspräſidenten in Merſeburg die Genehmigung zum Bau
und Betrieb einer elektriſchen Kleinbahn von Hettſtedt über Großörner
Leimbach Kloſtermansfeld Benndorf Helbra Wimmelburg und Bahnhof
Eisleben mit einer Abzweigung von Leimbach über Mansfeld nach Bahn
hof Mansfeld und von Eisleben bis Helfta beantragt Dieſelbe ſoll
lediglich dem Perſonen und Stückgutverkehr dienen Die Zuführung des
elektriſch Stromes ſoll durch oberirdiſche Leitungen geſchehen

Hettftedt 21 Oktober Ausſtellung Die zweite allgemeine
Geflügel Ausſtellung war leidlich beſucht Der Beſuch von aus
wärts konnte ſogar gut genannt werden Herr Frz Mehlhoſe Arnſtedt

is welchen Herr Landrath v d Reck ſtiftete Re
gulator 2 den vom landwirthſchaftlichen Vereine auf Hühner geſtifteten
Ehrenpreis Tafelaufſatz Herr Bäckermeiſter Wunderlich Oberwieder
ſtedt 1 den Ehrenpreis Hettſtedt ſilberne Prunkſchale 2 den
vom landwirthſchaftlichen Verein auf Waſſergeflügel geſtifteten Ehrenpreis
Fruchtſchaale Außerdem kamen noch mehrere Ehrenpreiſe i

große Anzahl II III und IV Vereinspreiſe zur Vertheilung
s Laucha a 21 Oktober Schwer verbrannt Jn der Zucker

fabrik hierſelbſt verunglückte heute Nachmittag der Maurer Paul Loth
aus Hirſchroda Während derſelbe im Aſchengange mit dem Abſchlacken
eines Roſtes beſchäftigt war wurde oben an der Feuerung geſchürt ſo
daß die Fla einer Säule aus dem Roſt herausſchlug und di
Kleider des in Brand ſetzte Derſelbe hatte ehe Hülfe erſchien
an Rücken und anderen Körpertheilen ſo ſchwere Brandwunden davon
getragen daß für ſein Leben gefürchtet wird Er wurde nach der v Vra
mann ſchen Klinik in Halle transportirt

Oſchersleben 21 Oktober Das Opfer eines Wilddiebes

der Stadt

be eine

nme
MannManne

F mDer im Dienſte des Domänenpächters Oberamtmanns Wrede zu Schermcke
ſtehende Feldjäger Ernſt Schulze begab ſich am Sonnabend früh wiei 5

gewöhnlich gegen 5 Uhr auf ſeinen Rundgang Am Sonntag früh
7 Uhr alſo nach 26ſtündiger Abweſenheit traf derſelbe endlich nachdem
alle Nachforſchungen vergeblich geweſen in Schermcke wieder ein aber in
einem unbeſchreiblichen Zuſtande Das Geſicht blutüberſtrömt in
ſchwaukeundem Zuſtande erreichte er ohne Kopfbedeckung Rock Gewehr und
Ruckſack den heimathlichen Ort Leider war Schulze nicht vernehmungs
fähig und konnte wegen ſeiner ſchweren Verletzung keinerlei Angaben
machen er hatte eine volle Schrotladung in den Kopf erhalten Seine

fand man gegen 20 vor dem Sauren Holze einer
Furche dicht dabei in der Schulze auf dem Anſtand geſeſſen hat befand
ſich eine Blutlache Gewehr und Ruckſack erſteres geladen und geſichert
wurden im Holze aufgefunden was darauf ſchließen läßt daß ſich Schulze
in den nahen Wald geſchleppt hat und dort hilflos lange Zeit liegen
geblieben iſt Der unglückliche allgemein beliebte und geachtete Beamte
wurde noch am Sonntag in die Augenklinik nach Halberſtadt gebracht
woſelbſt er im Fieberwahn aus dem Fenſter ſprang und
ſofort todt blieb Der erſt 34 jährige Verunglückte hinterläßt eine
Frau und ein Kind Man glaubt allgemein daß Schulze die ſchwere
Verwundung durch einen in mörderiſcher Abſicht auf ihn abgegebenen
Schuß vielleicht von einem Wilddieb erhielt

X Bitterfelv 21 Oktober 100 Geburtstag Meſſer
helden Der ſich noch großer körperlicher und geiſtiger Friſche erfreuende
frühere Kirchendiener W Heyder zu Gräfenhainchen feierte geſtern
ſeinen hundertſten Dem alten Herrn wurden

war

Wüün t inWe utze Meter in

Geburtstag
anläßlich dieſer ſeltenen Feier viele Aufmerkſamkeiten erwieſen

Der neu erschienene Teich illustrirte Herbst und

inter Gatalog
wird auf Wunsch gratis und franco zugevandt

Seueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
4 Jn der

23 Oktober Seite 3
Nacht zum Montag wurde in der Wittenbergerſtraße zu Gräfen

hainichen der Schriftſetzer J überfallen und durch mehrere Meſſer
ſtiche an den Ober und Unterarmen derartig verletzt daß das Blut in
Strömen floß Der Verletzte mußte ſofort dem dortigen Arzte zugeführt
werden

ch Vernburg 21 Oftober Selbſtmord Straßenbahn
und Elektrizitätswerk Der Former Zwanzig machte heute in
ſeiner Wohnung ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende Der Lebens
müde iſt 38 Jahre alt und Vater von 4 Kindern Längeres anhaltendes
Krankſein ſoll die Urſache zu dieſer That geweſen ſein Die Erlaubniß
zum Bau und Betriebe einer Straßenbahn iſt von landespolizeilicher Seite
nunmehr eingegangen ſo daß die Vollendung des bereits begonnenen
Baues ihren ungeſtörten Fortgang nehmen kann Ebenſo iſt in der
außerordentlichen Generalverſammlung der Aktionäre der vom Vorſtand
und Auſſichtsrath mit der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft in Berlin
abgeſchloſſene Bauvertrag einſtimmig angenommen

Aus dem Geſchäftsderkehs
Geſetzlich geſchützt Der Firma Franz Robert Tittel zu

Halle a S wurden ſechs Schmuckgegenſtände aus edlen oder unedlen
Metallen unter Nr 122 geſetzlich geſchützt Schutzfriſt 3 Jahre

S5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
21 Oktober Der Bergarbeiter Wilhelm Lenz und Albertine Geske

Badersleben

Eheſchlieſzungen
21 Oktober Der Bürſtenmacher Theodor Carl und Jda Tag u

ſtraße 14 Der Drehorgelſpieler Louis Junge und Mathilde Rückmann
Kl Berlin 1

Geboren
21 Oktober Dem Schuhmacher Auguſt Höfner eine T Elſe Marie

Auguſte Ritterſtraße 12 Dem Seilermeiſter Friedrich Stein ein S Fritz
Mansfelderſtraße 7 Dem Schmied Guſtav Wagner eine T Klara
Margarethe Streiberſtraße 4 Dem Schuhmachermeiſter Hermann Dietz
eine T Klara Martha Gr Steinſtraße 42 Dem Muaſchinenſchloſſer
Stanislav Erhardt ein S Alfred Karl Merſeburgerſtraße 23 Dem Hand
arbeiter Hermann Pretſch eine T Bertha Frieda Martinsberg 7 Dem
Handarbeiter Ernſt Butzmann ein S Emil Arthur Kurt 68

Dem Magiſtratsboten Guſtav Schmidt ein S Guſtav Walther Kurt
Mansfelderſtraße 27 Dem Tiſchler Emil Kappel ein Jacobſtraße 46

Dem Maler Karl Schöppe ein S Robert Karl Willy Pfälzerſtraße 19
WDem Lehrer Richard Heberer ein S Richard Lothar Schwetſchke

ſtraße 11

Geſtorben
21 Oktober Emma Hartmann 19 J Diakoniſſenhaus Des Polizei

Sergeant Jacob Odenwald S todtgeb Glauchaerſtraße 19 Des Fabrik
arbeiter Karl Burghardt S Karl 5 Schülershof 1 Des Räangirer
Auguſt Trömel S Kurt 1 Schmiedſtraße 19 Des Tiſchler Emil
Kappel S 2 Jacobſtraße 46

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Berlin 22 Oktober 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Von den am Morde
des Juſtizraths Levy Betheiligten iſt noch kein weiterer ergriffen
worden obgleich die Kriminalpolizei die umfaſſendſten Vorkehrungen

getroffen hat Jn weitem Umkreiſe von Berlin ſind alle Amts
und Gemeinde Vorſteher ſowie ſämmtliche Gendarmen benachrichtigt

in zahlreichen Händen befindet ſich das Bild des Verbrechers
Werner und außerdem iſt eine große Schaar von Kriminal
beamten es ſollen 180 Mann ſein im Grunewald auf der
Suche

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Wildparkſtation 22 Oktober Anläßlich des heutigen

Geburtstags der Kaiſerin traf heute früh kurz vor 7 Uhr
Prinz Heinrich im Neuen Palais ein Um 7 Uhr trafen die
beiden Söhne des Kaiſers aus Plön hier ein und wurden von
ihren 3 jüngeren Brüdern auf s Herzlichſte begrüßt Um 8 Uhr
kamen die Majeſtäten aus Wiesbaden an und fuhren mit den fünf
Prinzen Söhnen nach dem Neuen Palais

Vari 22 Oktober Die Stadt war geſtern Abend prächtig
beleuchtet Der Prinz von Neapel und der Herzog von Genug
ſind mit den montenegriniſchen Fürſtlichkeiten nach Empfang der

Behörden Abends um 10 Uhr nach Rom abgereiſt
Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Verlin 22 Oktober Dem Berl Tgbl wird aus Peters
burg gemeldet daß der Zar in Balmoral wiederholt auf ſeinen
Wunſch zurückgekommen ſei daß der Londoner Botſchafter v Stahl
die Leitung des Auswärtigen übernehme und gilt es als wahr
ſcheinlich daß der Genannte dieſem dringenden Wunſche gegenüber
die Bedenken die er wegen des Klimawechſels bisher gehabt fallen

laſſen wird Auch von anderer Seite wird mitgetheilt daß die
Ernennung Schiſchkin s zum Miniſter des Auswärtigen bisher
nicht vollzogen worden ſei Die Red

Frankfurt a 22 Oktober Der Frankf Ztg wird
aus Zürich gemeldet Geſtern Abend gegen 5 Uhr ſtürzte in
der Freigutſtraße ein Neubau zuſammen Das Baugerüſt und
ein Theil der Mauer brachen ineinander Vier Perſonen wurden
getödtet dreizehn ſchwer verletzt

Newyork 22 Oktober Der Dampfer Arago ſcheiterte
auf der Fahrt nach San Francisco an der Küſte von Oregon
Die geſammte Mannſchaft ertrank

2 a

Peſft 21 Oktober Jn einer hieſigen Gewerbeſchule
ſtieß der Schüler Anton Schwarz einem Mitſchüler beim Spiele
eine Stahlfeder ſo heftig in die Magengegend daß die Feder
ſtecken blieb Der ſchwerverletzte Knabe wurde in die Klinik ge
bracht woſelbſt es nach langem Bemühen der Aerzte gelang die
Feder aus dem Körper zu entfernen doch war bereits eine Blut

J

Halle a Marktplatz 2 u

vergiftung eingetreten an welcher der Aermſte ſtarb
Konſtantinopel 21 Oktober Der Gerichtshof verurtheilte

den reichen Armenier Apik Effendi welcher politiſcher Umtriebe
beſchuldigt wird zu dreijähriger Einſchließung in einem befeſtigten

o
Slatze

Geschäftshaus
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Sinn Sike
Freftag

Qualitäten
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V Harckeborunſtraße 2
Vorſteherinnen

Um dem geehrten Publikum einen Ueberblick über die Leiſtungen unſereswir am Sonnabend den 24 d Mts in unſeren Räumen eine

Ausstellung
veranftalten wozu alle Freunde und Gönner hiermit höflichſt eingeladen ſind

fühigkeit unſerer Schule zu überzeugen
Das Ausgeſtellte iſt verkäuflich und kann Abends abgeholt werden

Dauer der Ausſtellung von 11 7 Uhr

v w e e Dh ee ehe e w v àen SVelchen Kaffee guſat ehe ich
KaffeeEſſenz Gebrannter Syrup oder Zucker Jſt nur Färbe

mittel viel zu hoch im Preiſe Niemals
Kaffee Gewürz Kaffee iſt würzig genug und verlangt keine weitere

Würze wie Feigen u ſ w
Malz bezw Getreide Kaffees Harmloſe Zuthaten welche

ſehr dillig ſein müſſen Sie verbeſſern keinen Kaffee Allein als Kaffee
ekocht ſchmecken ſie dünn und fade belebend wirken ſie niemals

Cichorien Auch nicht außer ich bekomme reine Waare unter richtigem

Namen aber nicht unter trügeriſchen Kaffee Benennungen
Der beſte Cichorien der beſte Kaffee Zuſatz iſt der geſetzlich geſchützte

Anker Cichorien von Dommerich Co in Magdeburg Buckau
Derſelbe iſt überall zu haben in Packeten und Büchſen ſowie
auch in Tafeln mit Würfel Eintheilung
Verbrauch ſich genau regeln läßt

Jch nehme alſo am Beſten nur dieſen Dommerich ſchen Anker
Cichorien und erhalte dadurch einen ſtets vollmundigen kräftigen

und h r

wodurch der

Vrisch eingetronte n
Feinste Hamburger Gänse und Enten
Steyr Capaunen Krammetsvbgel Rehwild Eugl

Rleichsellery Endivien und Escarolle MaronenTeltower Rübehen frische Feigen Kracehmandein
Traubrosinen Tyroler Obst

Helgoländer Hummer Iebend und gekoeht
Ostsee Krabben geräuch Elbanle Kieler Sprotten

Schleibüeklinxge speckflundern
Alle Sorten feiner Tafelkäse Gervais

Jeden Donuerstas Potsdamer Graham Brod
Prachivolle italiener Trauven Pfd 50 Pfg

empfehlen

r

re

re

Möbel Industrie
telier kür Innondekorationon

S Melimann Alle g
Gr Steinstrasse 79

Grossartige überraschende Auswahl
grundgediegener geschmackvoll gearbeiteter Waaren

auſgestellt in Musterzimmern
Solide Preise

Prämiirt Liverpool Amsterdam Antwerpen Leiprig
Halle a S ete

e e ehe e e e ereeeeeeereeee eAlter iel i e erengere 20 früher Ed Schulae s Wwe
empfing

schwarz weiss und farbig in grosser

bei billiger Preisstellung

Täglich Eingang von Veuhbeiten

Gostume Sammete
W olsse Seidenstoffe für Brautkleider in heuen grossen Sortimenten in kreislagen

er e e

Kochschule
dicht am Hallenmarkt u

Frl E Frost u E Goering

Es werden zu dieſem Tage nur ſelbſtſtändige Arbeiten unſerer ſämmtlichen Schülerinnen hergeſtellt die S
Anſtalt in Thätigkeit gezeigt und wird ferner den Beſuchern durch Proben Gelegenheit geboten ſich von der Leiſtungs

Das Eintrittsgeld 80 Pfg wird nach Abzug der Jnſertionskoſten wohlthätigen Zwecken überwieſen

ne S

CTcefſtamente

GeneralAnzeiger fur Halle und den Saalkreis

Bruno Fre yiagund Muster Auswahl

rS eeeò5àJ

Jnſtituts zu gewähren werden

2 W 4

Reintönig voll mild

Weiss Port
Particular M 1,65

Runge K Doden
Leer Ostfr a d Nordsee

Niederlagen in Halle a S
R Arndt am Harz
Bernh Barth Kl Ulrichstr
Franz Banmgärtoel Lessingstr
Ernst Beyer Herrenstr
Fritz Cordes Gr Steinstr
J H Dietrich Barfüsserstr
W Dudenbostel Breitestr
P Fritzsche Drog Wuchererstr 75
R Georgii Glauchaerstr
Julius Herbst Rannischestr
Ferd Hille Geiststr
Franz Kopsch Wuchererstr
Franz Köppe Gr Ritterstr
Apothek C Krütgen Mersebgeretr

J Carl Mäller Magdeburgerstr
Aug Naundork Reilstrasse
Otto Pallas Leiprigerstr 64

Wilh Reicharät Forsterstr
7 Trobseh Bernburgewtr

Wilh Rössler Friesenstr
J alIb Schmidt LeipzigerstrE Walther Naont Steinweg

Moritzzwinger l
W Zachan Geiststr 21
Ernst Zesohmar Alter Markt

Giebichenstein
Otto Pallas Auguststr 5960
Carl Schmidt Hohestr
Ed Beyer Sohn Reilstr 36

S BennstedtBruno Siegismund

o Rechts Bureau
23 Leipzigerſtraße 23

Jedem die Gelegenheit geboten ſich fürwenig Geld Rath zu holen und ſeine
ſchriftlichen Arbeiten W zu laſſen

Zahlungsbefehle Klagen
vollſtändige Prozeßführung

Verträge etc

C Schröder
Volksanwalt

Sonntags von 9 bis 1 Uhr zu ſprechen

ie danken mir
ganz gewiß wenn Sie nützliche
Belehrung über neueſten ärztlichen

S lebendfriſchen ahe iſiſch
sSpocition e

Frauenſchutz leſen Per Krzbd

23 Oktober Nr 280

Leipziger Strasse 100

Berliner Rothe Lotterie
Nur Geldgewinne

1 Hauptgewinn 100,000 Mark
Originallooſe a 3,30 M incl Reichsſtempel

Stuttgarter Geld Lotterie
Hauptgewinn 100,000 M Loos 3 MBerliner Gewerbe ngſtegnngeiyoſe ferdelooſe Berliner

Kunſt Ansſtellungslooſe Rothe Krenzlooſe auenburg Looſe der S
Gold und Silberlotterie zu

agdeburg

W Jcdes ſoos koſtet A MarkW wrrte u Liſte von jeder Lotterie je 30 u

Gt A Finddeoisen
Cigarren Geschäft

Leipzigerſtraße 11 Ecke Kl Sandberg
Filiale des General Anzeigers

e e eTäglich frische fette Hollünd Austern
Prnchtvolle Vierländer Güänse Pfund 65 Pr

Franz Poularden Steyr Hähnehen Vierl EntenFrische Krammetsvögel teiste Fasanen und Feldhühner
Gebn Torn Gr Ulrichstr 60Grosshberzogi Sächs Hofliefe ZantenFernsepr 367

Atelier Damen Schneiäoer ei
für

Königstr 21u Schnittzeichnen un
Junge Mädchen und Frauen zur gründlichen Erlernung der Zu

schneideknuust sowie prakt ansarbeitung nach neuestem System
finden jederzeit Aufnahme Kurse zu 10 20 30 40 Mk Unterrtehtszeitnach Vereinbarung Schnitte zum Seibstschneidern werden ſur jede
Fixgur passend angefertigt

C Hamminer
Leipzigerſtraße 42 dNickel Remontoir Uhren 5 Silber Jmit Goldrand 10 Damenuhren

12 M a ulateure 14 Tage gehend
Wecker 50

Deutscher

on
W ſrri 62 2 r

v Zu haben in
Halle a S

dei

A LudwigEngelapotheke

gihignen Atelter für Reparaturen
dV neue er einſetzen und Reguliren Wie man

er Ihr 1 Glas preiſe Uhrringeà 10 Pf Schlüſſel 5 Pf für jede Repa X

aſſage c c
J Nerven u Rüchenmarks

von a Aroma und Geſchmack rauenkrankh VI RhenFl 90 Fl 50 a ismus Gicht VII Lungen

armut h engliſcheKrank t arg 2c Bd I

ratur Garantie in den vortrefflichen Schriften

III Magen Parm

u Halekrankh VII ZuckerAcler Ipotlee Geiſtſtraße 15

2 II bis x à M Direct vonVorzügliche Maſſe zum Füllen von

a atis als Brief geg 20 Pfg Porto
R Osch mann Konſtanz Baden

Carl Reiß Band l Diät Waſſer

s Gebirgshimb iaus Gebirgshimbeeren Ah und Herrieiden

T Feiltlribigkeit X lut

durch alle Buch andlungenrinM

über die Naturheilkunde von Dr

Wimbeersaft
erdauunge ör ungen

krankh IX ſomorrhjorden

T Steinit Berlin 8W 12 oder

billigſt bei

Mitglied

W ehr e e eeben et v tegr De Zur Rümladung ſind dioponieet u
p e r anRotterd amer Lloyd d Wenen von Halle a S W See urg ſofort 1 J Wogen den r e Sata 0 Uvwſer on Perr

e u
Uebernahme i 1n Plätzen des In

und Auslandes
Inecnsso

Commission
Lombhnrd

An und Abrollung von

Speditionsgütern
eiſerffekten 2r
ſowie grohe Lagerräume

zur Aufbewahrung von

Koffern Körben u ſ w

a
Waren i Mecdl

4 J otto Laestner Co
Halle a S

Ende d m

Gr Brauhausſtraße 2426

Berlin nach Halle a S per Achſe und Hahntransport
mit Patentinöbelwagen

Transport
Fernſprecher 624 von Geldſchränken r

V Gegründet 1876 Verpackung vonMöbeln Glas Porzellan
Büchern Spiegeln

und Kunſtgegenſtänden

Lagerung von Möbeln in
geeigneten Räumen

des Deutſch Oeſterreich

Naumbi
Niembe
Packho
Riebeck
Sächs
Sächs
Waldau
Woerseh
Leitzer
Zeitzer
Zucker
Brucokd
Consol

Die Kr

Weis
und br
133 13
Brauge
140

103 10
ohne H
von 100

86,00

Lins85 36
Roß

nut

9,75 AI
Kkeime
27,00 2
Spiritne
mit 70

Englise
Franzö
Italieni
Oestery
Russis
Schwoei

Dout

Deutse

Lühbe
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